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Wissenschaftliche 
Politikberatung gewinnt 
nur aus der Beschränkung 
heraus Überzeugungskraft
von Gert G. Wagner*

Wissenschaftliche Politikberatung gehört zu den Aufgaben so unterschiedlicher Gremien 
wie dem Sachverständigenrat und den Beiräten bei etlichen Bundesministerien. Auch von 
den Wirtschaftsforschungsinstituten wird sie erwartet – zu Recht. Trotz jahrzehntelanger 
öffentlicher Finanzierung und entsprechender Aufgabenzuweisung gibt es dennoch eine 
ziemlich ausgeprägte Unzufriedenheit mit dieser Art der Politikberatung:  Die Wissen-
schaftler fühlen sich nicht richtig verstanden und ernstgenommen, die Politik wiederum 
fühlt sich schlecht oder nicht „auf den Punkt hin“ beraten.

Wie lässt sich diese Situation überwinden? Der Schlüssel liegt in stärkerer (Selbst-)Beschrän-
kung. Die Wissenschaft muss aufhören zu missionieren, die Politik muss besser unterschei-
den lernen, zu welchen Fragen sie dezidiert wissenschaftlichen Rat holt und zu welchen 
Fragen lebensklugen Rat von Nichtwissenschaftlern, zum Beispiel von Consultants.

Grundsätzlich gilt: Die Rolle der Wissenschaft für politische Entscheidungen ist begrenzt. 
Diese Begrenzung wird auf beiden Seiten gerne ignoriert: von Politikern, die nach einer ver-
meintlich unangreifbaren Legitimation für ihre Entscheidungen suchen. Und von Wissen-
schaftlern, die gerne die Welt verändern würden (oder auch nur Mittel für ihre Forschung 
rechtfertigen wollen). Aber: Politische Entscheidungen sind letzten Endes Wertentschei-
dungen, die nur die Politik selbst demokratisch legitimiert treffen kann. 

Um Verschwendung von Mitteln und unbeabsichtigte Nebenwirkungen von Politik zu 
minimieren, ist wissenschaftliche Politikberatung sinnvoll, jedoch ohne dass die Wissen-
schaft als System eine Leitfunktion bei Reformen beanspruchen könnte – und sollte. Dies 
betrifft insbesondere die Volkswirtschaftslehre: Sie ist aufgrund des Sparsamkeitsgebots, 
in einer Welt mit knappen Ressourcen zwar immer gefragt. Sparsamkeit kann aber immer 
nur an der Erreichung konkreter Ziele gemessen werden. Und die Festlegung politischer 
Ziele ist nicht Aufgabe der Wissenschaft, sondern ureigenstes Feld der Politik.

Politikberatung stärker differenzieren: ein Vorschlag

Um die Zufriedenheit der Abnehmer mit wissenschaftlicher Politikberatung in Deutsch-
land und den Einfl uss durchgerechneter Politikkonzepte zu stärken, könnte das System 
der Politikberatung in Deutschland stärker ausdifferenziert werden. Staatlich fi nanzierte 
Forschungsinstitute, die der wertneutralen Politikberatung dienen, sind unverzichtbar. 
Diese unabhängigen Institute haben eine Wächterfunktion – diese reicht aber offenkun-
dig nicht aus, um Politik direkt zu beeinfl ussen. Deswegen sollten die Parteien und andere 
gesellschaftliche Gruppen eigene Forschungsinstitute und Denkfabriken einrichten. Diese 
würden sich von den bestehenden Akademien und Stiftungen deutlich abheben, indem sie 
voll und ganz wissenschaftsbasiert arbeiten, aber gezielt beraten. Und zwar auch bezüg-
lich von Zielen, die die Politik erreichen sollte. Letzteres ist aber keine wissenschaftliche 
Beratung und das sollte deutlich werden.

* Gert G. Wagner leitet die Längsschnittsstudie SOEP im DIW und ist von April 2008 bis März 2009 Fellow am 
Max Weber Kolleg an der Universität Erfurt.
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